
Schulordnung 
Wir kommen pünktlich zur Schule, wissend, dass um 7:35 Uhr die Türe 
aufgesperrt wird und um 7:50 Uhr der Unterricht beginnt. Sobald wir 
im Schulhaus sind, ziehen wir unsere Patschen an und gehen in die 
Klasse. 
Den Schulweg legen wir, wenn möglich, zu Fuß zurück. Denn 
Bewegung ist gesund! Von meinen Eltern/Betreuern verabschieden 
wir uns vor der Schultür, wir sind ja schon groß und schaffen den Rest 
alleine. 
 
Wir wissen auch, dass der Parkplatz nur für Berechtigte ist, sprich 
Lehrpersonen. Es ist für uns Kinder nämlich sehr gefährlich, wenn auf 
einmal Autos am Schulgelände fahren. Außerdem brauchen 
Feuerwehr, Rettung und Polizei für den Notfall Platz. 
Am Nachmittag kommen wir zeitnahe zum Unterricht, wir werden 
nämlich vorher nicht beaufsichtigt. 
 
Nach Unterrichtsende stellen wir den Stuhl auf den Tisch, ziehen uns 
in der Garderobe um und hinterlassen diese sauber. Damit wir schnell 
unseren „Feierabend“ genießen können, verlassen wir das Schulhaus 
zügig. 
 
Der Schulweg obliegt der Aufsichtspflicht unserer 
Erziehungsberechtigten. 
 
In der Pause jausnen wir 10 Minuten gemeinsam, danach freuen wir 
uns auf den Spiel- oder Fußballplatz. Im Winter brauchen wir einen 
Schianzug, ansonsten können wir nicht im Schnee spielen.  
Sollte das Wetter sehr schlecht sein, dürfen wir in den Turnsaal oder 
die Bereiche vor den Klassen nutzen. 
 
Damit wir gut lernen können, verhalten wir uns im Schulhaus generell 
so, dass wir andere und uns selbst nicht gefährden. 
 
Um uns  gut bewegen zu können, brauchen wir für BS eine eigene 
Turnkleidung. Die Schuhe müssen eine helle Sohle haben, sonst wird 
der Boden kaputt. 
 
Da uns die Sachen in der Schule nicht gehören, gehen wir sorgsam mit 
diesen um. Sollte uns trotzdem unabsichtlich etwas kaputt werden, 
melden wir es einfach der Lehrperson bzw. der Schulleitung. 
 

 
 

In unserer Schule soll es allen gut 
gehen! 

Jeder soll sich wohlfühlen und gut 
lernen können. 

Wir möchten miteinander lernen, 
leben und lachen! 

 
Damit wir alle gut lernen können, 

halten wir uns an die Klassenregeln 
und die Schulordnung! 

 
…und wenn es einmal nicht so 

klappt helfen die magischen Worte 
sehr: 

 
Danke 
Bitte 

Entschuldigung 
 

 

Unsere eigenen Spielsachen gehören ins Kinderzimmer und nicht 
in die Schule. Auch das Handy/Handyuhren und andere 
Wertgegenstände bleiben am besten zu Hause – die Schule haftet 
dafür nicht. Falls wir das Handy/Handyuhren doch mitnehmen, 
schalten wir diese komplett aus (kein Schulmodus!) und lassen sie 
in der Schultasche. Anrufe während der Schulzeit lenken uns alle 
nämlich sehr ab. 
  
Falls sich dennoch ein gefährlicher Gegenstand in einer 
Schultasche befindet oder ein Handy bzw. eine Smartwatch läutet, 
wird die Lehrperson diesen Gegenstand sicher aufbewahren. So 
stellen wir sicher, dass keine Gefahr entsteht. Die Eltern können 
die aufbewahrten Gegenstände dann direkt bei der Schulleitung 
abholen 
 
Wenn wir einmal krank sind, melden uns die 
Erziehungsberechtigten noch vor Unterrichtsbeginn in der Schule 
ab. Sie können gerne in der Schule anrufen, ein Mail schreiben 
oder sogar persönlich vorbei kommen. 
Ansonsten schauen unsere Erziehungsberechtigten darauf, dass 
wir jeden Tag in die Schule gehen.  
In den Urlaub geht es in den Ferien – vorher haben wir keine Zeit. 
In begründeten Ausnahmen darf die Schulleitung aber bis zu 1 
Woche genehmigen. 
 
Hausübungen gehören dazu und wir machen sie verlässlich. 
 
Schule ist keine Freizeit – daher kleiden wir uns angemessen. 
 
Jede Klasse hat mit der Klassenlehrperson Regeln erarbeitet. 
Diese befolgen wir, denn somit ist ein feines Miteinander 
gegeben.  
Wir gehen respektvoll und freundlich miteinander um. Wir 
bleiben fair und lösen Streitigkeiten im Gespräch. 
 
Sollten wir eine Streitigkeit nicht selber lösen können oder 
beobachten wir einen Unfall, verständigen wir sofort eine 
Lehrperson. 
 
Wir Kinder mögen gar nicht, wenn auf dem Schulgelände geraucht 
wird. Daher ist das Schulgelände rauchfreie Zone! 

 


